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Wollmachten
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Gonsularische
eglar'bigungen besorgt.

Grbschasten
u. f. . prompt und sicher einkasstrt.

MtlZselnnd Fsftanszayrnngen
an wende sich in Jndlanapolt an :

YHilip Rappaport, Advokat,
fl. 130 Ost aryland Straße.
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Die fünefl Route na& SCnrf .

Detioit und allen Punkten r. Mlchigan und Canada.
Bloß inmalii'er Wagenzoechsel nach Ren, Aork.

Boston und dem Osten.
Ticket im Union Depot, o. 1 Nord Veridianstr..

und Massachusetts venue Depot.
T. A. P a l m e ?, Di.Paff.Agt..4tt W. Vash. 5t.
Q. M. Äorin. ici.'liral. h. S.fumnitnk. i m

Agent. Ct. Loäi. "

Gliicaso, St. Xouis nnd
IMitstdurg1 Rallroud.

ZeU-Tabel- le für durchgehende und Lokal-Züg- e.

Vom 15. Mai tS33 an;
Lage Verlassen da Unton.Depot, Indpl., t folgt:

Schnllzg lPoftzug. Zchnllzg

4:Vm tl: d:tSNm
S:,8 . l:Rm 7:0? ,
7:20 m 2:(xj 7:1 .
9:15 . b:20 , 9:25
9:26 4.T8 , 9:2S

10:24 . 5:18 10:20 ,
!2:0lNm 7:U ii:50
1:20 , l: kvm
5:37 . 4:52
7:00 . 8:30 ,
7:30 6:45 .
4:15Lm 2:20Nm
7:45 . s:iom
9:17 6:47
7:50 , 5:15 ,

Il:i5 7:25 .
:ZOm 7:5SLm

sobald mein Bündel gehackt ist. Nurmer
ke Dir Eines.! Aus dem Hause mußt Du
morgen gus alle FäÜe, denn die Miethe
übernimmt em vlnderer und die paar Mo-be- l,

welche noch hier sind, habe ich vcr
kauft."

Elaire antwortete auf diese neue inhalts-

chwere Mittheilung nicht. Eine Weile
schaute sie mit gcsalteten Händen aus ihr
Kind, als ob sie hier sich rechten Rath in
diesem entscheidenden Augenblick holen
wollte, dann wandte sie den Kops nach ih-re- m

Manne hin, ihre Züge waren starr,
fast eisig geworden, wie die Kälte, welch:
in dem Zimmer herrschte, und sie sagte
scheinbar ruhig :

.Es sei, ich folge Dir. EZ ist meine
Pflicht, und bis zuletzt werde ich sie zu er-fül- len

wissen. Der Himmel wird mir die
lZraft dazu geben, 11111 unseres Kindes
um Deiner willen."

.Dann greise zu !" klang es barsch als
Antwort, .denn die Zeit vergeht und der
Fuhrmann wartet."

Wenige Minuten später war das Nö
thige ach, es war fast Alles, was die ar- -

fme Frau besaß! in ein Bündel ge
packt. Das alte schwarze Büchlein halte
sie, bevor sie es zu sich steckte, noch an ihr
Herz, an ihre Lippen gedrückt. Dann er- -

faßte sie den Knaben, der. aus dem Schla
fe geweckt, leise zu weinen begann. . Jh.
Liebstes fest im Arm, in die weite wollene
Decke gehüllt, ihre kleine Habe in der an
bern Hiiid, sagte sie. ihre Empsindungen
gewaltsam bekämpfend':

.Ich bin bereit."
(Fortsetzung folgt.)

Wichtige Frage.
Frage irgend einen Arzt was das beste

Mittel zur Beruhigung der Nerven und
zur Heilung von Nervenschwäche und
Erzeugung eines gesunden und elfrischen
den Schlafes fei, und er 'wird Di.

antworten:
Hopfen in irgend einer Form !

1. Kapitel.
Frage irgend einen der bedeutendsten

Aerzte:
Was ist das beste und einzige Mittel,

das in allen Nieren- - und Blasenkrank,
heiten. wie die Bright'sche Krankheit.
Harnbeschwerde und Frauenkrankheiten
zuverlässig hilst.

Erwirb ausdrücklich sagen. .Buchu".
Frage denselben. Arzt, was das sicherste

Mittel gegen Leberleiden, Dyspepsia,
Verstopfung, Maleria, Fieber, Galle :c.
sei und er wird sagen :

Alraun oder Löwenzahn.
Wenn folglich diese Mittel mit anderen

und besonder? mit Hopfenbitters ver.
mlfckt sind, dann entwickeln sie eine solch
wunderbare Heilkraft, daß ihnen keine
Krankheit widerstehen kann.

Und doch kann sie die schwächste Frau
und daS kleinste Kind ohne Nachtheil
nehmen.

2. Kapitel.Patienten
Saft todt, oder dem Tode naht

seit Jahren, und welche wegen Bright'- -
'cher Krankheit, Leberleiden. Nierenleiden,
Schwindsucht von den Aerzten bereits
aufgegeben wurden

Frauen fast wahnsinnig von nervösem
Kopsschmerz. Nervosität, und anderen den
Frauen eigenthümlichen Krankheiten

Leute, welche den Gebrauch rbrer Ghe- -
der durch Rheumatismus verloren haben,
oder an Skorfeln leiden.

Notylauf :

Gicht. Blutvergiftung. Unverdaulich
keit. ja fast alle Krankheiten, welche

Die Natur erzeuat
Sind durch ScvsenbitterS kurirt wor

den.
Beweise dafür können in jeder Gegend

der Welt geliefert werden.

Politische Anzeigen.

F ü r S t a d tS ch a tz m e i st e r:

Frank Blanchard.
Unterworfen der Entscheidung der rerublikinischen

Nomtnation'Tonpent.on am tt.Jult 188 1.

I. N. Pattisou, '
Nntermols htt kkntsckeiduna her uklikanttcken

NominationI'Eonvtntion am 14. Juli 1833.

Für City.Cl erk:
George T. Breunig,

Unterworfen der ntscheiduna der rerublikaniscven
NominattoEnvention am 14. Juli 1833.

JameS C. Wbeat,
Unterworfen der Entscheidung der revublikanifchen

NominationS. Convention am 14. Juli 1883.

Für M a Y 0 r :

MarquiS L. Jobnson,
Unterworfen der ntscheiduna derrevuhlikanischen

NominaiionSCönventton am 14. Juli liÄ3.

Für City. Assessor:
Nobert Kempf.

Unterwoifen ter Entscheidung der republikanischen
Romiu ationS'Sonvention, am 14. Juli IWS.

M. F. Connett.
Nntirwolsin dtrSntlcheiduna derrirubltlaniltn

Nomwtion-Sonnti- n m lt. Jult IdLZ.

Die Einzige
Lalc" - Eis - Handlung

in der Stadt.

A. CAYL0R,
Austern, Fische und Wilbpret

IYItlC-lCI- S,

Z?o. 218 Hjl Wasslpgton Straße,
Jdianapolis, Ind.

Telexbon-Verbindun- g.

Ballard's Ico Crain !
ist onl reinem Rahm und ali daS beste in der Stadt
bekannt. ' ,

auftrage für irchenfefllichkeiten, Pienic und
Hochzeiten, erden ,u billigen Preisen besten be
sorgt. Ebenso eu benachbarten Ortschaften.

Butter. Lse und Schmierkäse, süier Rahm, uh
Milch und uttermilch in Hau? geliefert durch ,

IZa.1Ia,I' Croarnory,
Scke Dtlatvare & Ohio Slraße.

Telephon Lerdtndnng

m(iy he sound o
TC3I8 mm 1? at Gfxj. F.

1lOWELL & CO'3
Newspaper Adrertlilog Bureau 10 Sprnc
Street), where adver. piraft lonrftiiiBgcontractamay
0o.su1ao.2ur ib w uüksu! k

lcn')iächtliimmel hinauf. Eine kleine Weile
noch zögerte Veltram, dann arbeitete er
nch l'kl)?nd über die Planken und schlupfte
vorsichtig durch das Höschen dem Hause
zu. ..

Ein leichter Druck auf eines der Fen
stcr und dieses öffnete sich geräuschlos
nach innen. Im folgenden Augenblick
stieg er über die niedere Brüstung und
verschwand unhörbar in dem Dunkel der
Stube.

Und was hatte Beltram durch sein
verbrecherUches Thun erreicht ? Nur
noch wenig Geld enthielt die Ladenkasse,
kaum so viel, als er derselben bereit am
Abend entnommen. Nur zu bald wird
es die Ncise verschlungen haben und dann?

er weiß ja, wie man sich mit leichter
Muhe Geld verschasst, hat es ja heute ge- -

lernt, und wird jetzt leinen Versuch mehr
machen, es auf andere, redliche Weife zu
erlangen.

Daheim in dem öden, eisigkalten Zim
mer sitzt Elaire noch immer an der alten
stelle vor dem Bettchen ihres ttmdes.

Sie hat die Rückkehr ihre? Gatten ar
beitcnd erwartet, doch die Augen vermö

gen kaum noch dieFäden zu sehen brennt
das ärmliche Licht zu trübe oder hat das
Weinen den Blick verdunkelt? Die Fin
ger, erstarrt von Kälte, sind nicht mehr
im Stande, die Nadel, das Leinenstück zu

halten, sie erwärmen sich nicht mehr, wie

oft und anhaltend sie auch versucht, sie

durch ihren Athem zu beleben. slst vor-

bei für heute, die Arbeit ruht mit den

Handen,P
welche
- r . r

sich
.

unwillkürlich
iT

gefaltet,
.

lit lyrem a)00ße. jüic ringe acaiic er-

faßt uun auch andere Theile des regungs-lose- n

Körpers, leinen Widerstand vermag
sie der Erstarrung.welche

.

sie
.

langsam über- -
i v v - cm imannt, entgea.enzu1.e9en, oenn o.e 'jj.uoig.

keit in jhr ist gleich groß, wie die Kälte

ringsum..
Der Kopf sinkt auf die Brust nieder.

das Auge schließt ttch und sch!as umsängt
die arme Mutter, entrückt sie mitleidig t

rem Erdenleid und führt sie endlich in das
Reich der Träume.

Da fährt sie plötzlich zusammen, denn ei-

ne Hand hat sichfast auf ihre Schulter ge-le- gt,

schüttelt ihren Körper in roher Weise,
und eine rauhe heisere Stimme nist der

jäh Erwachenden in befehlender, fast dro-hend- er

Weise zu :

.Wach auf ! wach aus ! Jetzt ist keine

Zeit mehr zu schlafen,wir müssen fort, auf
der Stelle!"

Vor ihr steht Beltram. Sein Antlitz
ist seltsam verzerrt und unheimlich glüht
das dunkle Auge. An seinem wirren
Haar hängen Eistropfen. Es ist wohl der
Schweiß, den seine furchtbare Aufregung
ihm ausgepreßt, der an den Haarfäden
niedergeronnen und in der Nachtkälte zu
Eis gefroren. .

Noch starrt sie ihn halb schlaftrunken,
entsetzt an, da wiederholtBeltram die Aus-sorderu- ng

noch einmal, doch jetzt in einem

grimmigen, drohenden Tone, der keinen
Zweifel übrig läßt, daß sie ernst gemeint
ist.

.Nun hatElaire verstanden. Sie springt
von ihrem Sitze empor und ruft :

Fort ? ! Also wirklich fort von hier
und in dieser Nacht?" Und unser
Kind?"

.hülle es ein, so gut Du kannst
schlage die wollene Decke des Bettes um
Dich und den Jungen, ich nehme die an-der- e,

doch beeile Dich !"

.Der Wagen wartet Ha5a ! ein

solides Gefährt, nur keine Equipage!
In einer halbe Stunde müssen wir aus
der Stadt sein. Raffe zusammen, was
Du für Dich und das Kind mitnehmen
willst."

Dabei hatte er selbst begonnen, in
dem thürlosen Wctzldschrank unter den
dort liegenden Kleidungsstücken und Sa-che- n

zu wühlen. Wild warf er Alles

durcheinander, den größten Theil zu Bo
den, und begann dann verschiedene Klei-d- er

und Wäschestücke in ein Bündel zu pz-cke- n.

Unbeweglich blieb Elaire an der Wiege
stehen und schaute ihm zu.

Beltram, der am Boden bei seinen
Sachen kniete, bemerkte endlich ihre Un

thätigkeit.

Warum greifst Du nicht zu?" rief er,
bhne von seinem Thun abzulassen.

.Weil ich nicht will," klang es fest und
ruhig als Antwort.

Einen Augenblick schaute Beltram tx
staunt, fast verblüfft sein Weib an, dann
sprang er empor und mit funkelnden Au-ge- n

auf Elaire zu. Sie in roher Weise am
Arme stoßend und schüttelnd, rief er mit
aufloderndem Zorne : . .

.Warum willst Du nicht V

.Weil ich vorher wissen w'.ll, wohin Du
uns führst."

.Wohin ? haha ! in die weite Welt
vorerst nach Frankreich. Uebrigens, wenn
Du bleiben willst meinetwegen, dann
gehe ich allein !"

.Um Gottesmillen, halte ein!" schrie die
Frau bei diesen Worten, die sie wohl
nicht erwartet hatte,, und welche ihr ein
neues entsetzliches Elend zeigten, verzwei
felnd auf. .Du Du könntest uns ver-lasten- ?"

.Wenn Du Dich weigerst, mir zu sol-ge- n

ja!"
.Das wäre erst recht Dein und unser

Aller Unglück," jammerte Elaire. .Gieb
nur wenigstens den Gedanken auf. jetzt, in
dieser winterkalten Nacht, die Reise anzu-trete- n.

Warte nur noch bis morgen !"

. Abermals faßte Beltram Elaire bei der
Hand, und sie mit seinen glühenden Bli-cke- n

durchdringend anschauend, rannte er
ihr mit leiser Seimme zu :

.Morgen ist's zu spät. Heute Nacht
noch müssen wir fort, oder wir sind All- e-
Alle verloren !" .......

.Was hast Du. gettsan, Unglückseli- -
4

ger r ries oie ürau, welche den elgenttl
chen Sinn der Worte wohl verstanden
haben mochte.

.Frage mich letzt nicht darnach Du
wirst es noch zeitig genug erfahren. Was
ich that, geschah nur für Dich und unser
Kind"

.Auch noch diese Lüge!" unterbrach
ihn Elaire mit einem Jammerschrei, der
tief aus dem gefolterten empörten Herzen

. ' 'kam. '
.Genug der Worte! ' Ich will keine

Vorwürfe, keine Klagen mehr bören, ent- -

KLEE & COLEMAtf,
Fabrikanten d 0 n

Mineral - Wasser.
Sparkling Champaign (Xidernud Little Daisy.

Ebenso alleinige Agenten von
Belfast Ginger Ale und Seltner Wasser.

Fontaittkn werden jederzeit auf Bestellung gefüllt.
ftv,iiinc weisen auq vcrmmgei.
22, 228 L5 230 Süd Delawarefi?.,

Indianapolis, Ind.
TZ. Stycr, Manager.

Henry Coleman's
SAILdDdDM,

No. 233 Siid Dclaware Str.
Jederzeit die besten Getränke, ant,? 9anck

. ...v. 1 V r n c r .'öuhv jeven ? in p a g u oen d

Musikalische Unterhaltung.

Miozäns MaBfle !
0. 37 & 39 eno Teladare 0ttaße.

Das größte,schönste und älteste Lokal in derStadt
TS Setränke aller Art. swie kalt ?isen

vorzügliche Bedienung.

Die prachtvoll eingerichtete Lalle steht er.
einen, Logen und Privaten ,ur Abhaltung von Bäl
ien, Eonzerten und Versammlungen unter liberalen
Bedingungen ,ur Verfügung.
XOIIIV BERNHARDT,

Eigenthumer.

Arveiter Znsamuienkunft
bei

FRITZ PFLUKGEK,
(Wo. 113 Oft Washington Str.

frische Vier, re,ne 'Liauöre und feine Cigarrensteti an Hand. De-S- Jeden orgen fetner Lunch.

Eleis' Saloon,
(iclc (fast und Auchanan Straße.
Ich empfehle dem Publikum meinen neuber

gerichteten Saloon. Ein feiner Pocltisch steht
meinen Gästen zur Verfügung. Die besten
Getränke, Cigarren und alle Arten kalter Spei,
fen sind stets dorrätzig. Zum Besuche ladet
reundlichst ein.

TPr c cl IClci.

ZurBeachtung!
Meinen Freunden und Bekannten, sowie dem Vu

blikum überhaupt, zeige ich hiermit an, laß ich meine
Wirthschaft an der Süd Pennsylvania Straße aufge,
geben und eine

Nee
,

Wirthschaft,
C29 Madison Avenue,

eröffnet habe.
Zum Besuche derselben lade ich ergebenst ein und

verspreche freundliche Bedienung und gut Getränke.

Moritz Schmidt.

Zur Beachtung!
Meinen Bekannten und dem Publikum im

Allgemeinen diene zur Kenntniß, daß ich in
meiner vorzüglich eingerichteten

G r 0 e e r y,
stets frische und gu!e Waaren führe nnd mich
bemühen werde, weine Kunden gut und billig
zu bedienen.

Philip Guenther,
Sk.-- W. Ecke der McCartystr.

und Madison Ave.

Zur Beachtung
Meinen deutschen Freunden zur Notiz, daß ich mei

nen alten Platz, nämlich die

GROCERY,an der Ecke der Merrill und ast Straße, wieder über,
nommen hab.
Großes Lager, frische Waaren, billige Preise,

Aufmerksame Dediennng.
ticB Freundlichem Zuspruch sieht entgegen,

Richard S. Colter,
Ccke der Merrill uud (?ast Str.

Dr. Hugo O. Pantzer
Arzt, Wundarzt u. GeburtS'

belfer,
Office: 7 S. Dolaware St.

Srrechftundev: 1011 Uhr Cornt; 3--4 NhrNach.
Wohnung: 4Ö3 BXalioiiLre.,Dr.Wap Scheller'S frühere Ofsice. Sprechstunden:s 9 Uhr Vorm.; 1 Z UHr Nachm; 7 ft Uhr bendl.tf Telephon.Lerdindung.

SSdfm l
1000 im (gebrauch in der Stadt.

Xä? Befriedigen allgemein. .1Kein Anbrennholz erforderlich ! Keine Kohlen
zu tragen ! Keine Asche zu entfernen !

Preise von $2.00 bii $16.00.
Ausgestellt zum Verkauf bei der

GAS COMPAGNIE,
VI o. VJ Züb Pennsyloauka Straße.

rs-- Sehet die stilllanfknde Otto GaS'
Maschine.

Nail Road Hat Store.
7 Ost Washington Str.

Frühjahrs- -

Hüte und Kappen
in großer Auswahl sind bereits ange
kommen.

Billige Preise,
Reelle Bedienung,

Gute Waare.

Kaffee Store.
30c für 1 Pfd. bcsteu gerösteten Java.
2- -e LaM - Gnahra
20c Golden Rio.
--- c ,. .. Golden Rio.

lc ., dunkler Rio.

200O.LöashingtouStr.
(cke New Jersey Straße.)

Zweig-Geschäf- t: 380 BeNefotttaittestr.
W TeleKhou-Verbludun- g.

Feuer-Wer- k !

Bapierlaternen, Fabneu,
Fächer, Hängematten, Korb-Waare- n,

Spazierstöcke,
Kinder-Wage- n

im

Groszcn nud Kleinen- et -
ökas. Mayer &Oo.

29 u. 31 Z5. WafSington Sir.

KITS

sM JFVU
M s' M? ÄV" Mr ftä&

.,. :ii

väMä" p

Zf:
M on i iorPotrolcnrnOoson

&ft finitrt. Itnlalff Vti-I-i 1 (n..r...u rr... m ........." v'iiumc;Teii,. irel. vonall kStK 4. v

vmj uno garanit'X als
ungefZhri'ch laska SiSdkhälter.
und (Ire CliosK) Ave Sotten 0f n und jkoösen.

am,nslmse und ''GraUM." Ndrige Preise :

Jvbnston L5 Bennett.
? Oft Washington Ltrae.

mmoE.
Nun kommen die schönen Kinde, l,

(5adwallader'sphotographischeAttstalt
no rrcangen Photographien on Lebanon. ES ist

angenehm. ,n ein solch' hübsche freundliches Atelier
U akbeN. lv0 MSN blnb rnr TrrK .i ,' ' " "t 8 nHi um.Wir

H
versprechen,

AVW
die schönsten. Photogravhien.- . . - Frag.' vuiwuic cifung pkk eiepüon. au

bemühen uns sol i:.,r , ,. w. c.v...
mann einen toi, darein sctzt.fich bei CadwaUader
photograrhiren ,u lassen.

""er venudet sich an der Bee.Hive Ecke.
(ordwest'Ecke Wasbinatn unh W,rihirt fr,t. ,

' ' " " " VMVIHII WliHBVlibloß eine Treppe Hoch.

Toliii Cficlwullatlor,
Ober. Photograph.

Bon Antllierpen nach In- -

dianapolis 830.95.

Von Vrcmcn nach Jndia- -

napolis $32.20.

Gebrüder Frenzel,
Eck,WaHIngton Slrabe und Airgiii,

Atnu. lBanee Block.)

r. A. FELDER,
Arzt. Wundarzt

und

Geburtshelfer.
Office und Wohnung.

Mo. w S;;d Wst Str.
810 Uhr Vorm.

Sprechttunden !Bon 3 m Mittags.
6 7 m Abends.

TklephopsAerbind u n g.

Dr.ll.8. (Zuuniugkäin
m wird Teutsch gesprocheu.)

MoZnung: 354
Sud Meridian Straße.

Iiiliaiioioli Ind.
Office Ctunden : - Uhr Morg., 17- -2 Nachm.

7- -U Abend.

Telephonire nach George F. Norst's Apotheke.

ijenign, welche nach Hot Spring n gehen
beabsichtigen, um sich Heilunq von SvphiliS,
anderen geschlechtlichen Arankt)eiten, Scrvfeln.
und Ztrankdettkn htt luteS Seiluna au iucben.

könne üxt das Drittel, on dem was eine solch
eise kostet, kurirt werden. Ich naktizire seit

Jahren hier nnd habe den Vortheil langjähriger Er
fahrung. Ich garantire Heilung in allen Fällen.
Spermatorrhea n Impotenz erden tn jedem
Stadium turnt. OlficeStunden von Uhr Morgen
bi 9 Uhr AdendS. Z Virginia veiiue. PiUe mit
SebrauchSanweisung werden zu N die Schachtel ver
schickt.

vr. r. 8. unott,
Nachfolger von T. X Kevins:.

Dr. A. J. Srnitli, v

Arzt und Wund - Arzt
??o. 330 Süd Z)elawaresir.,

ixvix,rc)i.ls, ixv.
Telephon tn der Offtee nnd Wchnang.- -l

Spricht deutsch und englisch.

--e- gegen alle

Vlutkrankheiten.
- Gegen .

Leb erleiden.
Gegen

Magenleiden.
Tie Flasche Simbnrge? Zrojifra kostet 60 Cent?,

der fünf fflascken J2.00; in allen Apotheken zu haben
der werden bei Bestellungen von J5.00 kostenftei

versandt durch

The Charles A. Vogeler Co.,
(Nachfolger von A. Vogeler & Co.)

Baltimore, Md.

MWikKWl

lifeifffE
gegen

alle KrmlkHcitcn
der

WVNftp
der

TiWMW,
und der

Kmk.
2r. ugust ikankg'? yminrfler rugtdee wird

nur in Original-Pscktte- n, Pri 25 Qtnti, oder
fünf Packet $1.00, verkauft: in allen Apotheken zu-

haben, oder wird nach Empfang bei Setragei frei
nach allen Theilen der ereiniaten Staaten ver
Zandt. ZLanadrefsire:

The Charles A. Vogeler Co.,
(Nachfolger von A. ogeler & Co.)

Baltimore, Md.

EinMutterHerz!
Roman von Ernst PaSque.

(iZorlsitzung.)

PariZ M

klang eZ Halblaut mit itw
digem Tone aus ihm Hervor. Die Stadt
meiner Träume, meiner Sehnsucht ! Ein
guter Genius oder der Satan gab

.Ferry den Gedanken ein. Doch sonder-ba- r
! was sagte mir der Hausknecht über

ihn. Er nannte ihn einen Polen, der mit
Landsleuten hier angelangt. Mir führte
Ferry sich als einen Russen vor, der direct
aus Petersburg komme. Und einen fal-sch- en

Namen hat er auch angegeben, ha
ha ! Er ist also weiter nichts, als einer je-n- er

armen Teusel, die nach ihrer Nieder-lagei- n

ihrer polnischen Heimath durch

Deutschland ziehen, um in Fiankreich ein

Asyl z finden auf alle Fälle ist er

ein Spitzbube, der mich bestohlen. Und
ich glaubte seinen . Worten, hielt ihn

für einen Spieler au5 Leidenschaft und
ließ mich von ihm betrügen! Haha!
Ich Thor ! Doch es ist gut, daß ich es

weiß, ich treffe ihn ja wieder, und dann
soll er mir keinen blauen Dunst mehr
vormachen. Doch was kann er mit mei

ner Wohnung wollen, da er doch nach

Paris reist ? Auch dies werde ich schon er-fahr- en,

er selbst hat mir es ja in. Aussicht

gestellt. Für jeht kann es mir gleichgültig

sein komme ich nur fort von hier
fort !"

- Äeltram war anemerreue angncn.gi,
wo zwei enge und lange Gasjen, mit ho

hen Giebelhäusern gesäumt, sich kreuzten.
Den Kopf vorgestreckt, lauschte er scharf

in die schwarzdunklen Straßenschlunde
hinein; sein Auge strengte er an, um ir-ge- nd

etwas -- Verdächtiges zu erspähen.
Doch die Straßen waren still und leer,
außer ein paar trüben Laternen, die in der

Ferne glimmten, war nirgendwo, an kei-ue- m

der zahlreiche Fenster ein Licht zu

sehen."
Nach eincr Weile athemlosen Starrens

und Horchens keuchte Beltram : .Vor
an!" Dann fchlich er leise, unhörbar
weiter. Bald hatte er ein schmales Gäß-che- n

erreicht, von der Breite eines Fuß-pfade- s,

das hinter den Nebengebäuden,
den Höfen und Gärten hinlief, die zu den

5)äusern der langen Straße gehörten. An

einer alten,, etwa mannshohen Bohlen-wan- d

machte er Halt. Jenseits derselben
und eines Öoses von nur weniaer Ticse

Aba.Jndianapl' f4.10
Änt.tiamb'glty 6:11
0 Vktchmond ... 7:20 w

m Dayton
Piaua. Urvana
Solumbul...
Stewark

- Etendknvill
Wheeling
Purivurg...., HarriSburg..., anrmor...

, Washington.. htladelphla

Täglich. 5 Täglich, ausgenommen Sonntag.
Pullmann' ValaL. C&lflf nnS fat1.9nnr

durch bi PittSbvra. SarriSbura. kilad?ikta nk
Rem York, ohne Wechsel, Blos ein Wagenmechsei
nach Baltimore, Washington und Boston.

JkaK'karte nnrti kl. sfTifi. ictxki.n
sind in allen Hauxt.Z?ahrkartn.BureauS de, SZestenl
und in dem Stadt.Bureau. Ecke der Illinois und
Washington Ltraße und tm Union Depot Bureau.
Indianapolis, iu haben. Schlafwagen. Porten ron
nen im voraus gesichert werden durch rxlikatton11 V CM A. , . . . m . .in ntnitn im raBureau ver im unron
Depot ,u Indianapolis, Ind.
James Lkcdrea, Manager,. TolumbuS,. . 1 .

Ohio
e l V. -. . sr, ent. Panagter un)ltcrer.Vgknr

VittSburg.

GHKttch.

JI&IRR
XU kürz'ste nnd beste Bahn nach

Iou!3v!1!e, Na8lmlle, Mempliis, Chat-lanoog- a,

Atlanta, Savannali, Jack-8onvilI- e,

Mobile and New
Orleans.

Es ist vortheilhaft fu? Passagiere nach dem

Süden, eine direkte Route zu uehmen.

Palast-- , Schlaf, und Parlor-Wage- n zwischen

Chicago und Louisville und St. Loui und
Loniöville ohne Wagenwechsel.

Comfort, Schnelligkeit und Sicherheit bietet
die .Jeff" die alte zuverlässige

I. Ml. & 5ö. M. M.

Ioloxt Kiiiniott,
Dist. Pass. Agt., Indianapolis, Ind.

E. Vf. McKenxa, Superintendent.
II. R. Deriko, G. P. Agt. Louisville.

Mr seyen, Ißr öenntzt die .

VXVI LINE !
-- Warum?-

Weil sie die kürzeste und beste Linie über
St. Xouis, UXissouiri, Eau

cis, Iowa, Nobraska,
Arkansas, Qolo-racl- o,

New Mexico, De-c- ot

und California, ist.
Das Babnbett ist Von Stein und h,

nen sind au Stahl. Die Wagen haben die
neuenen ervelfernngen. Jeder Zug bat
Schlafwagen. Vassaaiere. ob sie nun miut
erster Klaffe oder Emigranten.Billete haben.
weroen ourcy un,ere Panaglerzuge erster Klasse
befördert.

Ob Sie nun ein Äillet tu ttmM iaitn r,i.
sen, ein E?curfnkbillet der irgend eine Sorte

l'enoaynvllltte wolle, kommen Sie, oder
iqreiven ;e an

ZZi'tt.
Distrikt Passagier.Agent.

Office : andalia.S'b2ude. ein Sauare ta,ff.
licb vom Union-Deoo- t. Jndiavadoli ,r.,s
an die Unterzeichnete:

. G ill. Sen'l Sudt. St.Loui,.Ma.
s. . 8 o r d, Sen'l Pass.-Agt- ., St. Lonis, Ms


